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Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 (Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost)

ASV Marktleuthen II : TV 1910 Marktleugast 
Samstag, 12.11.2022, 18:00 Uhr

Döring und Huber und Freimuth in Einzel und Doppel 
ungeschlagen

Überlegen mit 8:2 setzten sich die Gäste der Mannschaft vom TV 1910 Marktleugast am
Samstagabend in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 (Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost) beim
ASV Marktleuthen II durch. Wie deutlich der Sieg war, zeigt auch das Satzverhältnis von 24:10.
Ausschließlich die am Spielbetrieb beteiligten Personen fanden bei diesem Spiel den Weg in die
Halle der Gastgeber, die in ihrem 4. Saisonspiel auf 3 Ersatzspieler zurück greifen mussten. Als
Matchwinner dieser Partie können Döring, Huber und Freimuth mit einer überzeugenden Leistung
genannt werden.

Den Start machten die Doppel. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Döring / Huber war für Skrivan /
Sommerer schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatten im Anschluss Sommerer / Steidl letztlich im Repertoire, um
Freimuth / Weis final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Die Anzeigetafel zeigte
also ein 0:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Trotz Blitzstart und ebenbürtigen
Spielstärkekoeffizienten verlor Andreas Sommerer sein Spiel gegen Günther Döring letztlich in vier
Sätzen. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Thomas Steidl gegen
Karsten Freimuth. Beim Stand von 0:4 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz an die Tische
trat. Genügend spielerische Mittel hatte Vaclav Skrivan letztlich an der Hand, um Dominik Gottschalk
zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Im Satzergebnis eindeutig
verlief das Match von Helmut Sommerer, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Stefan
Huber verlor. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 1:5. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage
gegen Karsten Freimuth wurden dann Andreas Sommerer unterm Strich die Grenzen aufgezeigt.
Das musste man neidlos anerkennen. Durch diesen sechsten Zähler war dem Gastteam der Sieg
schon nicht mehr zu nehmen. Das folgende Einzel zwischen Thomas Steidl und Günther Döring
endete mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Stefan Huber wurden Vaclav Skrivan unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Der
letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Resultat: ASV Marktleuthen II 1
Punkte, TV 1910 Marktleugast 8 Punkte. Helmut Sommerer hatte anschließend gegen Dominik
Gottschalk, wie im Vorfeld aufgrund der TTR-Werte erwartet werden musste, bei seinem Sieg in drei
Sätzen dagegen wenig Schwierigkeiten. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war
somit beendet.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den ASV Marktleuthen II am 19.11.2022 gegen den TTC
Stammbach um Wiedergutmachung, während die Gäste am 18.11.2022 gegen den TS 1851
Schwarzenbach/Saale versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 ASV Marktleuthen II

Doppel: Skrivan / Sommerer 0:1, Sommerer / Steidl 0:1 
Einzel: A. Sommerer 0:2, T. Steidl 0:2, V. Skrivan 1:1, H. Sommerer 1:1 

 TV 1910 Marktleugast
Doppel: Döring / Huber 1:0, Freimuth / Weis 1:0 
Einzel: K. Freimuth 2:0, G. Döring 2:0, S. Huber 2:0, D. Gottschalk 0:2
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